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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1861 Bieber : VfR Fehlheim 1929 II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Freund für den VfR Fehlheim 1929 II in der 
Herren Verbandsliga Gr. Süd

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des VfR Fehlheim 1929 II, als Timo Freund
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TV 1861 Bieber
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd musste der Heimverein in
seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Timo Freund,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Den Sieg von Stefanov / Flick konnten Roggenhofer / Pfülb im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Appel / Bahn bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Freund / Grüner
dann doch niedergerungen worden. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Feingold / Bahn beim 2:3
gegen Sangeorgean / Süptitz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Sonja
Roggenhofer beim 2:3 gegen Filip Stefanov leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Stefan Appel letztlich im Repertoire, um Timo
Freund final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem
sehr einseitigen Spiel, dass Appel nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Den Sieg
von Malte Grüner konnte Markus Bahn im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Lange dagegenhalten konnte anschließend Benjamin Feingold
beim 2:3 gegen Adrian Sangeorgean. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kevin Pfülb hatte im
Einzel gegen Alexander Süptitz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Kai Bahn zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Niklas Flick aber trotzdem deutlich mit 10:12, 9:11, 11:6, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sonja Roggenhofer und
Timo Freund, bevor das 2:3 feststand. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1861 Bieber nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf, während
der VfR Fehlheim 1929 II vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2021 gegen den SV Al. 1907
Königstädten ansteht, 14:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1861 Bieber
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2021 gegen den SV Viktoria Preußen.

 Statistik:
 TV 1861 Bieber

Doppel: Roggenhofer / Pfülb 0:1, Appel / Bahn 0:1, Feingold / Bahn 0:1 
Einzel: S. Roggenhofer 0:2, S. Appel 0:1, M. Bahn 0:1, B. Feingold 0:1, K. Pfülb 1:0, K. Bahn 0:1 

 VfR Fehlheim 1929 II
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Doppel: Freund / Grüner 1:0, Stefanov / Flick 1:0, Sangeorgean / Süptitz 1:0 
Einzel: T. Freund 2:0, F. Stefanov 1:0, A. Sangeorgean 1:0, M. Grüner 1:0, N. Flick 1:0, A. Süptitz 0:
1


